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An das 
Präsidium des National­
rates 

Parlament 
1017 Wien 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

Wien, 1989 02 08 
Ko/109 
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Datum: 1 O. FE B.1989 
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Abkommen von Locarno zur Errichtu~;- .. -' -:1.., t ("1- ~ ~/~Jt 
einer Internationalen Klassifikation ~l \V ~WI - 6 

Betr. : 

für gewerbliche Muster und Modelle 

In Beilage werden wunschgemäß 25 Ausfertigungen unserer 

Stellungnahme zu dem oben genannten Abkommen von Locarno 
überreicht. 

VfREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

I 

lt{'v\~~ ct~ 
(Dr.Peter Kapr~l) (Dr.Verena Richter) 

Beilagen 
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An das 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

Bundesministerium für 
wirtschaftl.Angelegenheiten 
Ref.f.d.gewerbl.Rechtsschutz 

Kohlmarkt 8-10 
1014 Wien 

Betr.: Abkommen von Locarno zur Er­
richtung einer internationalen 
Klassifikation für gewerbliche 
Muster und Modelle 

Wien, 1989 02 08 
Dr.Ri/Ko/108 

Die Vereinigung österreichisher Industrieller bezieht sich 
auf das Schreiben des Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Angelegenheiten, Referat für den gewerblichen Rechtsschutz, 
vom 2.Jänner 1989, GZ 95.015/3-GR/88, mit welchem der Text 

des Abkommens von Locarno im Hinblick auf die erforderliche 
Ratifikation zur Stellungnahme übermittelt wurde. 

Die Vereinigung österreichischer Industrieller teilt mit, 
daß aus ihrer Sicht die Ratifikation dieses Abkommens grund­

sätzlich zu begrüßen ist. Inhaltlich wird es überdies prak­
tisch kaum möglich sein, gestaltend in den Text des Abkom­
mens einzugreifen. 

Allerdings ist zu bedenken, daß die Klasseneinteilung nach 
diesem Abkommen im einzelnen noch offen ist (die Klassen­

einteilung lag der Aussendung zur Begutachtung nicht bei). 
überdies ist offen, wie die Gebühren für Muster nach der 

Klasseneinteilung verknüpft werden. Nach Meinung der 

Vereinigung österreichischer Industrieller ist es unbedingt 
notwendig, die Gebühren nicht an den Untergruppen anzu­

knüpfen, da dies in vielen Fällen zu einer überhöhten Ge­
bÜhrenbelastung führen müßte. 
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Der Ordnung halber wird mitgeteilt, daß unter einem 25 
Exemplare dieser Stellungnahme dem Präsidium des National­
rates übermittelt werden. 

YEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

(Dr.Verena Richter) 
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